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Einstellungen 

Einstellmöglichkeiten 

Allgemein 

Sprache ............................  Deutsch, Englisch, Französisch, Italienisch oder 
Niederländisch. 

Anzeige 

Kontrast........................  Der Kontrast  kann hier in 16 Stufen eingestellt wer-
den. 

Helligkeit ......................  Die Helligkeit der Beleuchtung kann hier in 16 Stu-
fen eingestellt werden. 

Beleuchtung.................  Automatik oder Ein. Bei der Einstellung „Automatik“ 
wird die Anzeigenbeleuchtung nach 10 Sekunden 
automatisch abgeschaltet. Soll die Beleuchtung 
immer eingeschaltet bleiben, wählen Sie „Ein“ 

Eigene Rufnummer 

Rufnummer ..................  Geben Sie hier Ihre eigene Rufnummer ein, so wird 
diese bei den fest eingebauten Texten des Anrufbe-
antworters zur Identifizierung mit angesagt. 

Vorwahl ........................  Wenn Sie hier Ihre Vorwahl eingeben, wird diese bei 
Anrufen aus dem gleichen Ortsnetz bei der Ruf-
nummernanzeige unterdrückt. 

PIN ändern .......................  Hier können Sie Ihre PIN ändern. Die PIN ist eine 1 
bis 4-stellige Zahl. Im Auslieferzustand ist „0000“ 
voreingestellt. 

Rufnummern/Tastensperre  

Tastensperre................  Aus oder Ein. Bei aktivierter Tastensperre sind alle 
Tasten gesperrt und können temporär durch Einga-
be der PIN freigeschaltet werden. 

Ziffernblocksperre........  Aus oder Ein. Bei aktivierter Ziffernblocksperre kann 
über die Zifferntasten nicht mehr gewählt werden. 



Einstellungen 

45 

Telefonbuchsperre ......  Aus oder Ein. Bei aktivierter Telefonbuchsperre 
kann das Telefonbuch nicht geöffnet werden.  

Gesperrte Nummern....  Hier können bis zu 10 Rufnummern oder Rufnum-
merngruppen für die Wahl gesperrt werden. Möch-
ten Sie z.B. alle Auslandsgespräche sperren dann 
geben Sie als Rufnummer „00“ ein. 

Ausnahmenummern ....  Hier können bis zu 10 Ausnahmen eingeben wer-
den. Haben Sie z.B. alle Auslandsnummern ge-
sperrt und wollen aber Niederlande ausnehmen, 
dann geben Sie als Rufnummer „0031“ ein. 

Uhr 

Uhrzeit, Datum 

Uhrzeit..........................  Hier können Sie die Uhrzeit neu einstellen. 

Datum ..........................  Hier kann das Datum neu eingestellt werden. 

Sommer/Winter ................  Ja oder Nein. Wählen Sie „Ja“, so wird am letzten 
Sonntag im März auf Sommerzeit und am letzten 
Sonntag im Oktober auf Winterzeit umgeschaltet. 

Netzuhr übernehmen ......  Ja oder Nein. Wenn Ihr Telefonnetz oder Ihre TK-
Anlage die Uhrzeit überträgt, kann diese in die in-
terne Uhr übernommen werden (das Jahr wird nicht 
übertragen und muss manuell gestellt werden). 

Telefon 

Ruftöne 

Melodie ........................  1 bis 20 oder Aus. Die Melodien 1 bis 10 sind fest 
eingebaut und können nicht verändert werden. Die 
Melodien 11 bis 20 können Sie über das eingebaute 
Mikrofon selber aufnehmen. Bei der Einstellung 
„Aus“ haben Sie Ruhe vor dem Telefon (keine Sig-
nalisierung). 

Lautstärke ....................  1 bis 7. Stellen Sie hier die gewünschte Lautstärke 
ein. 

Schweller .....................  Ein oder Aus. Wenn Sie den Schweller einschalten 
wird die Lautstärke der Rufmelodie mit zunehmen-
der Signalisierungszeit automatisch lauter (unab-
hängig von der zuvor eingestellten Lautstärke).  
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Rufton aufnehmen .......  Dieser Menüpunkt erscheint nur bei Melodie 11 bis 
20, wenn die Melodie noch nicht aufgenommen o-
der gelöscht wurde.  

Rufton löschen.............  Dieser Menüpunkt erscheint nur bei Melodie 11 bis 
20, wenn die Melodie bereits aufgenommen wurde. 

Kostenanzeige 

Preis pro Einheit ..........  Geben Sie bitte hier den Preis je Tarifeinheit ein. 
Den Preis erfahren Sie von Ihrem Netzanbieter oder 
bei TK-Anlagen aus der Konfiguration. Vorausset-
zung ist, dass der Tarifimpuls vom Netzbetreiber 
und der TK-Anlage unterstützt werden. 

Währung ......................  Geben Sie hier Ihr Währungssymbol ein. Es stehen 
3 Eingabestellen zur Verfügung. 

Rückrufcode.....................  Hier geben Sie die Rückrufkennziffer Ihres Netzbe-
treibers ein (beim Netz der Deutschen Telekom z.B. 
H*37#). Das „H“ bedeutet Signaltaste mit 
Hookflash. 

TK-Anlagen 

Signaltaste (R) .............  F (Flash) oder H (Hookflash). Bei TK-Anlagen wird 
meist der Flash (kurz, ca. 95ms) zum Einleiten von 
Funktionen verwendet. Beim Netz der Deutschen 
Telekom hingegen der Hookflash (lang, ca. 240ms). 

Amtsholung..................  Geben Sie hier Ihre Amtsholung für das öffentliche 
Telefonnetz ein (z.B. 0). Ihr Telefon fügt dann auto-
matisch nach der Amtsholung eine Wahlpause ein, 
um Falschwahlen zu verhindern. 
Wählen Sie die automatische Amtsholung, so wird 
automatisch vor jeder externen Rufnummer aus 
dem Telefonbuch, den Anruflisten (Anrufe in Abwe-
senheit, empfangene Anrufe) und der Mitteilungs-
zentrale (SMS) die Amtsholung gewählt. 

Interner Rückrufcode...  Hier geben Sie die Rückrufkennziffer Ihrer TK-
Anlage ein (bei den TK-Anlagen tiptel.com  z.B. 
F*37#). Das „F“ bedeutet Signaltaste mit Flash. 
Damit Ihr Gerät interne Rufnummern erkennen 
kann, ist die Eingabe der Amtsholung erforderlich. 
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CLIP-Korrektur ............  Manche TK-Anlagen fügen vor der empfangenen 
Rufnummer noch Ziffern ein. Dies führt zu Falsch-
anzeigen bei der empfangenen Rufnummer. Um die 
zu viel angezeigten Ziffern zu erkennen und abzu-
schneiden, können Sie diese hier eingeben. 

Funktionstasten ...............  Wählen Sie die Funktion, die direkt über eine Funk-
tionstaste erreichbar sein soll, aus und drücken an-
schließend die gewünschte Funktionstaste. Sie kön-
nen auch Namen aus dem Telefonbuch direkt auf 
Funktionstasten legen. 

Headset.............................  Automatik oder DHSG. Die Einstellung „Automatik“ 
erlaubt die automatische Erkennung eines „norma-
len Headsets“. Bei Verwendung eines Headsets mit 
DHSG-Schnittstelle benutzen Sie die Einstellung 
„DHSG“. 

Wartemusik ......................  Ein oder Aus. Hier kann man einstellen, ob nach 
Drücken der Stummtaste eine Wartemelodie einge-
spielt wird. 

Anruffilter 

Filterliste ...........................  Hier können Sie alle vorhandenen  Filtereinträge 
einsehen und bearbeiten. Es stehen maximal 20 
Einträge zur Verfügung. 

Neuer Eintrag 

Rufnummer/Name .......  Geben Sie hier den Namen und die Rufnummer (in-
klusiv Vorwahl) ein, für die nachfolgende Filterei-
genschaften gelten sollen. Sie können auch Ruf-
nummerngruppen bilden indem Sie die Anfangszif-
fern der Gruppe eingeben z.B. 015. Die Filtereigen-
schaften gelten dann für alle Rufnummern, die mit 
015 beginnen.   

Rufton/Melodie ............  1 bis 20, Aus oder -. Geben Sie hier den Rufton ein, 
der bei der zuvor eingegebenen Rufnummer ertö-
nen soll (individueller Rufton). Stellen Sie auf „Aus“, 
damit speziell bei diesem Anrufer kein Ruf signali-
siert wird. Wählen Sie den „-“, hat die Einstellung 
keinen Einfluss. 
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Anrufbeantworter .........  1 bis 3, Aus oder -. Um den Anrufbeantworter für 
diesen speziellen Anrufer zu aktivieren, geben Sie 
bitte die gewünschte Ansage ein. Stellen Sie auf 
„Aus“, um den Anrufbeantworter speziell für diesen 
Anrufer auszuschalten. Wählen Sie den „-“, hat die 
Einstellung keinen Einfluss.   

Anrufe ohne Rufnummer 

Rufton/Melodie ............  1 bis 20, Aus oder -. Geben Sie hier den Rufton ein, 
der bei Anrufen ohne Rufnummernübertragung er-
tönen soll. Stellen Sie auf „Aus“, damit speziell bei 
diesen Anrufern kein Ruf signalisiert wird. Wählen 
Sie den „-“, hat die Einstellung keinen Einfluss. 

Anrufbeantworter .........  1 bis 3, Aus oder -. Um den Anrufbeantworter für 
diese speziellen Anrufer zu aktivieren, geben Sie bit-
te die gewünschte Ansage ein. Stellen Sie auf 
„Aus“, um den Anrufbeantworter speziell für diese 
Anrufer auszuschalten. Wählen Sie den „-“, hat die 
Einstellung keinen Einfluss.   

Anrufweiterleitung 

Rufnummer/Name ...........  Geben Sie hier den Namen und die Rufnummer, 
wohin der Anruf weitergeleitet werden soll, ein. Die 
Anrufweiterleitung kann über die Zeitsteuerung akti-
viert und deaktiviert werden. Zur manuellen Steue-
rung können Sie die Anrufweiterleitung auch auf 
Funktionstasten legen, siehe „Funktionstasten“ 
(Seite 47). Bitte beachten Sie, dass bei manchen 
Netzen bzw. TK-Anlagen nach der Rufnummer noch 
eine # eingegeben werden muss.  

Einschaltcode .................  Hier können Sie den Code zum Einschalten der An-
rufweiterleitung eingeben (die Codes zum Ein- und 
Ausschalten finden Sie in der Regel in der Bedie-
nungsanleitung Ihres Netzbetreibers bzw. TK-
Anlagenherstellers). Beim Netz der „Deutschen Te-
lekom“ geben Sie hier z.B. *21* ein. 

Ausschaltcode .................  Hier können Sie den Code zum Ausschalten der An-
rufweiterleitung eingeben. Beim Netz der „Deut-
schen Telekom“ geben Sie hier z.B. #21# ein. 
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Einstellmenü 

 Ok  drücken. In der Anzeige erscheint das Hauptmenü.

 

  

Mit den Steuertasten (aufwärts/ab-
wärts) „Einstellungen“ suchen. 

 

 

 

 Ok drücken. Das Einstellmenü erscheint in der An-
zeige. 

 
 

    

Mit den Steuertasten (aufwärts/ab-
wärts) gewünschte Rubrik markie-
ren. 

 

 

 

 Ok drücken. Die Anzeige wechselt in die ausgewählte 
Rubrik z.B. „Allgemein“. 

 

Bei Einstellungen mit festen Aus-
wahllisten z.B. „Sprache“, Steuer-
tasten (links/rechts) zur Einstellung 
verwenden. 

In der Anzeige erscheinen die verschie-
denen Einstellmöglichkeiten. Die Einga-
bestelle blinkt. 
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oder   

 

Bei Nummern- oder Texteingaben, 
Ziffernblock verwenden (siehe auch 
Seite 17 „Texteingaben über den 
Ziffernblock“). 

Die Eingabestelle blinkt. 

 Zum Übernehmen der Einstellung 
Ok drücken. 

Die Eingabestelle hört auf zu blinken. 

 
Zum Beenden der Eingabe Esc 
mehrfach drücken. 

In der Anzeige erscheint wieder der Aus-
gangszustand. 

 

Lautstärke einstellen 

Die Lautstärke kann im Grundzustand des Gerätes eingestellt werden. Bei abgeho-
benem Hörer ändert sich die Hörerlautstärke, während der Rufsignalisierung ändert 
sich die Lautstärke der Rufton-Melodie.  

 

Mit Plus/Minus Lautstärke verstel-
len. 

Der Lautstärkebalken zeigt die aktuelle 
Einstellung. 
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Anrufbeantworter 

Ihr Telefon beinhaltet einen komfortablen Anrufbeantworter mit 3 Ansagen, Fernbe-
dienung und Nachrichtenweitermeldung. 

Einstellmöglichkeiten für den Anrufbeantworter 

Ansage....................................  1 bis 3. Wählen Sie hier die Ansage aus, mit der der 
Anrufer begrüßt werden soll. 

Ansagen verwalten 

Ansage ..............................  1 bis 3. Wählen Sie hier welche Ansage Sie z.B. neu 
aufnehmen wollen. 

Mit Aufzeichnung.............  Ja oder nein. Wählen Sie „nein“ hat der Anrufer bei 
der zuvor ausgewählten Ansage keine Möglichkeit 
eine Nachricht zu hinterlassen (Nur-Ansage-
Betrieb). 

Ansage aufnehmen .........  Dieser Menüpunkt erscheint, wenn die gewählte 
Ansage noch nicht aufgenommen bzw. gelöscht 
wurde. 

Ansage wiedergeben ......  Hier können Sie sich Ihre Ansage anhören. 

Ansage löschen ...............  Hier können Sie die vorhandene Ansage löschen, 
um z.B. eine neue aufzunehmen. 

Aufzeichnungen.....................  Hier finden Sie alle Aufzeichnungen. 

Weitermeldung 

Funktion ............................  Ein oder aus. Hier können Sie die Weitermeldung 
ein- und ausschalten. 

Wiederholungen ..............  1, 2 oder keine Wiederholung. Geben Sie hier ein, 
wie oft die Wahl wiederholt werden soll, wenn kei-
ner erreicht wurde. 

Wiedergaben ....................  1-mal bis 8-mal. Hier können Sie einstellen, wie oft 
die Weitermeldungsansage wiedergegeben werden 
soll. 
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Zielrufnummer..................  Geben Sie hier Ihr Weitermeldungsziel ein z.B. 
Handy-Nummer (um per SMS benachrichtigt zu 
werden geben Sie vor der Rufnummer ein „S“ ein). 

Einstellungen 

Aufzeichnungslänge........  1 bis 5 Minuten oder endlos. Hier können Sie die 
Zeit begrenzen, die einem Anrufer für eine Nach-
richt zur Verfügung steht. 

Anzahl Ruftöne ................  1 bis 9. Die Anzahl Ruftöne (Klingeltöne) bis zur Be-
antwortung von Anrufen kann hier eingestellt wer-
den. 

Fernabfragecode .............  Der Fernabfragecode ist eine 1- bis 4-stellige Zahl 
von 0 bis 9999.  

Schnellabfrage.................  Wollen Sie schnell in die Fernbedienung gelangen, 
ohne dass Sie den Abfragecode eingeben wollen, 
geben Sie hier z.B. Ihre Handy-Rufnummer ein. 
Wird diese Rufnummer bei einem Anruf erkannt, 
startet das Gerät direkt mit der Fernbedienung. 

Ansagen 

Ihr Telefon verfügt über 3 individuelle Ansagen (Ansage 1-3). Die Ansagen können 
im Menü oder über die Zeitsteuerung umgeschaltet werden. Es wird zwischen zwei 
Betriebsarten unterschieden. Ansagen mit und ohne Aufzeichnungsmöglichkeit. Bei 
einer Ansage mit Aufzeichnungsmöglichkeit kann der Anrufer nach der Ansage eine 
Nachricht hinterlassen. Bei einer Ansage ohne Aufzeichnungsmöglichkeit (Nur-
Ansage-Betrieb) wird der Anrufer nur informiert, ohne Möglichkeit eine Nachricht zu 
hinterlassen.  

 Ok drücken. In der Anzeige erscheint das Hauptmenü.

 

  

Mit den Steuertasten (aufwärts/ab-
wärts) „Anrufbeantworter“ suchen. 
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 Ok drücken. Die Anzeige wechselt und zeigt das An-
rufbeantwortermenü. 

 

 

 

Mit den Steuertasten (links/rechts) 
die Ansage einstellen, die der Anru-
fer hören soll. 

Die Ansage wechselt zwischen 1, 2 und 
3. 

 

  

Mit den Steuertasten (aufwärts/ab-
wärts) „Ansagen verwalten“ aussu-
chen.  

 

 Ok drücken. Es erscheint das Ansagemenü. 

 

 

 

  

Mit den Steuertasten (aufwärts/ab-
wärts) gewünschte Option aussu-
chen. 
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Mit den Steuertasten (links/rechts) 
gewünschte Einstellung vornehmen. 

Die Eingabestelle blinkt. 

oder   

 Zum Aufnehmen der  Ansage Ok 
drücken. 

Die Anzeige wechselt, es ertönt als 
Sprechaufforderung ein kurzes Signal. 
Sprechen Sie aus ca. 15 cm Entfernung 
ins Mikrofon. 

 

 

 Zum Beenden der Aufnahme oder 
Einstellung Ok drücken. 

Die Aufnahme ist beendet, die Anzeige 
zeigt zusätzliche Optionen zum Wieder-
geben und Löschen der Ansage. 

 
Zum Beenden der Eingabe Esc 
mehrfach drücken. 

Die Anzeige zeigt wieder den Ausgangs-
zustand. 

 

 Wenn keine individuelle Ansage aufgenommen wurde, hört der Anrufer einen 
fest eingebauten Text. 

Aufzeichnungen 

Ihr Telefon kann bis zu 50 Aufzeichnungen speichern und verwalten. Liegen neue, 
noch nicht abgehörte Aufzeichnungen vor, blinkt die Taste „Anrufbeantworter“. 

 Ok drücken. In der Anzeige erscheint das Hauptmenü.

 

  

Mit den Steuertasten (aufwärts/ab-
wärts) „Anrufbeantworter“ suchen. 
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 Ok drücken. Die Anzeige wechselt und zeigt das An-
rufbeantwortermenü. 

 

  

Mit den Steuertasten (aufwärts/ab-
wärts) „Aufzeichnungen“ aussu-
chen.  

 

 

 

 Ok drücken. In der Anzeige erscheint die Aufzeich-
nungsliste. Die Markierung steht auf der 
ersten, neuen Aufzeichnung. 

 

 

 

  

Mit den Steuertasten (aufwärts/ab-
wärts) gewünschte Aufzeichnung, 
die Sie abhören oder löschen wol-
len, selektieren. 
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Zur Anzeige von Datum und Uhrzeit  
Steuertasten (links/rechts) benut-
zen. 

Datum und Uhrzeit der selektierten Auf-
zeichnung werden alternativ angezeigt. 

 
Mit Del die selektierte Aufzeichnung 
löschen. 

Die Aufzeichnung wird gelöscht. 

   2 Sek 
Zum Löschen aller Aufzeichnungen 
Del zwei Sekunden drücken und 
halten.  

Alle Aufzeichnungen werden gelöscht. 

 Mit Ok die selektierte Aufzeichnung 
wiedergeben. 

Die Anzeige wechselt und zeigt die Wie-
dergabe. 

 

 

 

  

Mit den Steuertasten (aufwärts/ab-
wärts) gewünschte Option auswäh-
len. 
Zu den Wiedergabeoptionen besteht 
noch die Möglichkeit den Teilneh-
mer direkt anzurufen oder die 
Nummer ins Telefonbuch zu über-
nehmen. 

Pause, um die Wiedergabe zu unterbre-
chen. Weiter, um nach der Pause fortzu-
setzen. Start, um nach einer Pause die 
Aufzeichnung von vorne zu beginnen. 
Wiederholen, um während der Wiederga-
be die letzten 3 Sekunden zu wiederho-
len. Nächste und Vorherige, um zwischen 
den Aufzeichnungen zu springen.   

 Zum Übernehmen der Optionen Ok 
drücken. 

 

 
Zum Beenden der Wiedergabe Esc 
mehrfach drücken. 

Die Anzeige zeigt wieder den Ausgangs-
zustand. 

 

 Mit den Plus/Minus-Tasten können Sie auch während der Wiedergabe die 
Lautstärke verändern. 
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Nachrichtenweitermeldung 

Bei der Nachrichtenweitermeldung wählt Ihr Telefon nach jeder neuen Aufzeich-
nung auf dem Anrufbeantworter die eingespeicherte Rufnummer an. Meldet sich 
der Teilnehmer, so hört er die Ansage: 

„Automatischer Anruf, ..x..Aufzeichnungen, bitte fernabfragen, ich wiederhole...“   
oder, wenn Sie Ihre eigene Rufnummer als Identifikation auch eingegeben haben, 
„automatischer Anruf vom Teilnehmer ...(eigene Rufnummer), ..x..Aufzeichnungen, 
bitte fernabfragen, ich wiederhole. 

Während der Ansage besteht die Möglichkeit, die Fernabfrage der aufgezeichneten 
Nachricht(en) zu beginnen. Gehen Sie dabei wie unter „Durchführen der Fernbe-
dienung“ beschrieben vor ( * Code # ). 

Ist die Zielrufnummer besetzt oder konnte niemand erreicht werden, wird die Wahl 
nach 5 Minuten wiederholt. Je nach Einstellung führt das Gerät eine, zwei oder kei-
ne Wiederholung aus. 

Sie können sich auch per SMS über neue Nachrichten informieren lassen. Geben 
Sie dann einfach vor der Zielrufnummer ein „S“ ein. Ihr Gerät muss dann natürlich 
für Kurzmitteilungen eingerichtet sein, siehe Kapitel „Kurzmitteilungen (SMS)“. 

 Anrufbeantwortermenü, wie unter 
„Ansagen“ und „Aufzeichnungen“ 
beschrieben, öffnen. 

Die Anzeige zeigt das Anrufbeantworter-
menü. 

 

  

Mit den Steuertasten (aufwärts/ab-
wärts) „Weitermeldung“ aussu-
chen.  

 

 

 

 Ok drücken. Es erscheint das Weitermeldungsmenü .

 



Anrufbeantworter 

58 

 

 

  

Mit den Steuertasten (aufwärts/ab-
wärts) gewünschte Option aussu-
chen. 

 

 

Mit den Steuertasten (links/rechts) 
gewünschte Einstellung vornehmen. 

Die Eingabestelle blinkt. 

oder   

 

 

Bei der Zielrufnummer Ziffernblock 
verwenden. Optional können Sie 
noch einen Namen eingeben (siehe 
auch Seite 17 „Texteingaben über 
den Ziffernblock“). 

Die Eingabestelle blinkt. 

 

 

 Zum Übernehmen der Einstellung 
Ok drücken. 

Die Eingabestelle hört auf zu Blinken. 

 
Zum Beenden der Eingabe Esc 
mehrfach drücken. 

Die Anzeige zeigt wieder den Ausgangs-
zustand. 

 

 Während einer laufenden Nachrichtenweitermeldung blinkt das Symbol für die 
Nachrichtenweitermeldung. 
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Einstellungen 

Maximale Aufzeichnungslänge, Anzahl der Ruftöne bis zur Beantwortung, Fernab-
fragecode und die Rufnummer für die Schnellabfrage können eingestellt werden, 
siehe Kapitel „Einstellmöglichkeiten für den Anrufbeantworter“ (Seite 51). 

 Anrufbeantwortermenü, wie unter 
„Ansagen“ und „Aufzeichnungen“ 
beschrieben, öffnen. 

Die Anzeige zeigt das Anrufbeantworter-
menü. 

 

  

Mit den Steuertasten (aufwärts/ab-
wärts) „Einstellungen“ aussuchen.  

 

 

 

 Ok drücken. Es erscheinen die Einstellungen für den 
Anrufbeantworter. 

 

 

 

  

Mit den Steuertasten (aufwärts/ab-
wärts) gewünschte Option aussu-
chen. 
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Mit den Steuertasten (links/rechts) 
gewünschte Einstellung vornehmen. 

Die Eingabestelle blinkt. 

oder   

 

Bei dem Fernabfragecode bzw. bei 
der Schnellabfrage den Ziffernblock 
zur Eingabe verwenden. 
Optional können Sie bei der 
Schnellabfrage einen Namen einge-
ben (siehe auch Seite 17 „Textein-
gaben über den Ziffernblock“). 

Die Eingabestelle blinkt, die eingegebe-
nen Ziffern und Buchstaben werden an-
gezeigt. 

 

 

 Zum Übernehmen der Einstellung 
Ok drücken. 

Die Eingabestelle hört auf zu Blinken. 

 
Zum Beenden der Eingabe Esc 
mehrfach drücken. 

Die Anzeige zeigt wieder den Ausgangs-
zustand. 

 

Einschalten des Anrufbeantworters 

Eingehende Nachrichten können mitgehört werden. Die Lautstärke können Sie mit  
den Plus/Minus-Tasten verändern. Das Gespräch kann jederzeit durch Abheben 
des Hörers oder Drücken der Lautsprecher-Taste persönlich übernommen werden. 
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 Anrufbeantworter drücken. Die Taste leuchtet auf. In der Anzeige 
erscheint das Symbol für Anrufbeantwor-
ter. Die Ziffer rechts neben dem Symbol 
zeigt die selektierte Ansage. 

 Zum Ausschalten Anrufbeantworter 
erneut drücken. 

Das Symbol für Anrufbeantworter er-
lischt. 

 

 Achten Sie darauf, dass genügend Aufnahmespeicher zur Verfügung steht. 
Gegebenenfalls einzelne oder alle Aufzeichnungen löschen. Ist die Speicher-
kapazität erschöpft, werden keine weiteren Anrufe mehr beantwortet. 

Mitschneiden/Personal-Info (Memo) 

Während des Gesprächszustands können Sie über die Mitschneidefunktion den 
Inhalt eines Telefonats aufzeichnen. Im Grundzustand können Sie mit der Memo-
Funktion persönliche Informationen über das eingebaute Mikrofon aufnehmen. 

 

 

  

Mit den Steuertasten (aufwärts/ab-
wärts) „Mitsch“ bzw. „Memo“ aus-
suchen. 

Im Gesprächszustand steht „Mitschnei-
den“ und im Grundzustand „Memo“ zur 
Verfügung. 

 Ok drücken. „Mitsch“ beginnt zu blinken und signali-
siert eine laufende Aufnahme. Bei einer 
Personal-Info (Memo) wechselt die An-
zeige. 

 
Zum Beenden der Aufnahme Esc 
drücken. 

Die Anzeige hört auf zu blinken, die Auf-
nahme ist beendet. 

 

 Ein Mitschnitt bzw. Memo wird wie eine reguläre Aufzeichnung gespeichert 
und kann jederzeit, wie unter „Aufzeichnungen“ (Seite 54) beschrieben, ab-
gehört werden. 
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Fernbedienung des Anrufbeantworters 

Sie können Ihr Telefon weltweit über die Zifferntasten eines tonwahlfähigen (MFV) 
Telefons fernbedienen. Um die Fernbedienung durchzuführen, benötigen Sie Ihren 
persönlichen Fernabfragecode. Den Fernabfragecode können Sie, wie unter „Ein-
stellungen“ (Seite 59) beschrieben, individuell einstellen. 

 
Gerät anrufen. Sie hören Ihre aktuelle Ansage. 

 Eingabe mit der Sterntaste begin-
nen. 

Die Ansage stoppt. 

 
Fernabfragecode über die Tastatur 
des Telefons eingeben. Haben Sie 
sich vertippt, Eingabe mit der Stern-
taste löschen und erneut beginnen. 

Das Erkennen jeder Ziffer wird mit 
Sprachmitteilung bestätigt. 

 Zum Übernehmen der Eingabe Rau-
tetaste drücken. 

Wurde der richtige Code erkannt, meldet 
sich Ihr Gerät mit einer Sprachmitteilung. 
Bei einem falschen Code trennt das Gerät 
die Verbindung. 

 
Gewünschte Funktion durch Einga-
be der entsprechenden Ziffer star-
ten. 

Sind neue Aufzeichnungen vorhanden, 
startet die Wiedergabe automatisch. 

 Zum Beenden einer Funktion Ziffer 8 
drücken. 

Die laufende Funktion wird beendet. 

   Fernbedienung mit Stern und Raute 
nacheinander gedrückt beenden. 

 

 

 Jeweils 180 Sekunden nach der letzten Tasteneingabe fragt Ihr Telefon mit 
der Sprachmitteilung „Bitte quittieren“, ob Sie noch an der Leitung sind. Diese 
Quittieranforderung müssen Sie durch Drücken einer beliebigen Taste inner-
halb von 8 Sekunden beantworten, sonst trennt das Gerät die Verbindung. 

Funktion Fernabfrage der Aufzeichnungen 

 Wiedergabe aller Aufzeichnungen 
Ziffer 3 drücken. 

Die Wiedergabe beginnt bei der ersten Auf-
zeichnung. 

 Wiedergabe neuer Aufzeichnungen 
Ziffer 2 drücken. 

Die Wiedergabe der neuen, noch nicht ab-
gehörten Aufzeichnungen beginnt. 
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   Wiederholung 
Ziffer 5 während der Wiedergabe  
drücken. 

Die letzten 3 Sekunden werden wiederholt.

 Unterbrechen der Wiedergabe 
Ziffer 8 drücken. 

Die Wiedergabe wird unterbrochen. 

 Fortsetzen der Wiedergabe 
Ziffer 5 drücken. 

Die Wiedergabe wird an der Stelle fortge-
setzt, wo sie unterbrochen wurde (z.B. 
nach einer Quittieranforderung). 

    Suchen (Skip) 
Ziffer 4 für zurück bzw. 6 für vor  
während der Wiedergabe drücken. 

Die momentan gehörte Aufzeichnung wird 
wiederholt bzw. übersprungen. 

   Löschen der aktuellen Aufzeichnung 
Ziffer 7 während der Wiedergabe drü-
cken. 

Die aktuelle Aufzeichnung wird gelöscht. 

  Löschen aller Aufzeichnungen 
Ziffer * und 7 nacheinander drücken. 

Alle Aufzeichnungen werden gelöscht. 

 

Funktion Raumüberwachung 

 Raumüberwachung/Freisprechen 
Ziffer 1 drücken. 

Das Freisprecher schaltet sich ein, Sie hö-
ren, was in der Nähe des Telefon passiert.
Anwesende Personen hören Sie aus dem 
Lautsprecher. 

 

Funktion Fernumschaltvorgänge 

  Ein-/Ausschalten der Nachrichten-
weitermeldung 
Ziffern * und 4 nacheinander drücken. 

Der aktuelle Zustand „ein“ oder „aus“ wird 
angesagt. 

  Ein-/Ausschalten der Zeitsteuerung 
Ziffern * und 3 nacheinander drücken. 

Der aktuelle Zustand „ein“ oder „aus“ wird 
angesagt. 

 

 ...  

Wechseln der Ansagen 
Nacheinander Ziffer 7 und gewünschte 
Ansage 1 ... 3 drücken. 

Die gewählte Ansage wird zur Kontrolle 
vorgespielt. Das Gerät meldet sich beim 
nächsten Anrufer mit dieser Ansage. 
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Funktion Fernändern der Ansagen 

 

 ...  

Ändern der Ansagen 
Nacheinander Ziffer 9 und gewünschte 
Ansage 1 ... 3 drücken. 

Ihr Gerät fordert Sie zum Aufsprechen auf.

 Nach dem Aufsprechen Ziffer 8 drü-
cken. 

Die Aufnahme ist beendet, die Ansage wird 
zur Kontrolle wiedergegeben. 

 

 Nach dem Wechseln oder Ändern der Ansage wird diese zur Kontrolle noch 
einmal wiedergegeben. Danach fragt das Gerät mit der Sprachmitteilung „Bit-
te quittieren“, ob sie noch an der Leitung sind. Diese Quittieranforderung 
müssen Sie durch Drücken einer beliebigen Taste innerhalb von 8 Sekunden 
beantworten, sonst trennt das Gerät die Verbindung 

Funktion Fernaktivieren der Anrufweiterleitung 

   Anrufweiterleitung aktivieren 
Ziffern * und 1 nacheinander drücken 

Es erfolgt eine Durchsage der aktuellen 
Rufnummer, siehe auch „Anrufweiterlei-
tung“ (Seite 48). 

 Zum Abbrechen der Funktion Ziffer 8  
drücken. 

Die Funktion wird ohne Ausführung verlas-
sen. 

   Zum Ausführen der Funktion Ziffern * 
und # nacheinander drücken. 

Nach Beenden der Fernbedienung schaltet 
Ihr Telefon die Anrufweiterleitung ein. Alle 
weiteren Anrufe werden zur neuen Ruf-
nummer umgeleitet. 

 

Fernausschalten des Anrufbeantworters 

   Ausschalten des Anrufbeantworters 
Ziffern * und 0 nacheinander drücken. 

Ihr Telefon trennt die Verbindung und 
nimmt keine weiteren Anrufe mehr entge-
gen. 

 

Ferneinschalten des Anrufbeantworters 

 
Gerät anrufen. Nach 50 Sekunden meldet sich das Tele-

fon mit einem Signalton. 

 

Fernabfragecode über die Tastatur des 
Telefons eingeben. Eingabe mit * be-
ginnen und mit # übernehmen. 

Die Ansage wird zur Kontrolle vorgespielt. 
Das Gerät ist fernbedienbar (z.B. für das 
Aufsprechen einer neuen Ansage). Nach 
Verlassen der Funktion nimmt Ihr Telefon  
Anrufe automatisch entgegen.  
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Wählen über den PC 

Ihr Telefon unterstützt CTI (Computer Telephony Integration). Zu dem für die An-
wendungssoftware erforderlichen USB-Treiber muss noch der CTI-Treiber installiert 
werden. Der Treiber und die Installationsanweisung befinden sich auf der beigeleg-
ten CD ab V1.12 oder auf der Homepage im Downloadbereich. 

Wählen aus der Anwendung 

Sie können aus der PC-Anwendung (z.B. Outlook) eine Verbindung aufbauen und 
das Gespräch über Ihr Telefon führen. Wählen Sie hierzu bei den Wähloptionen das 
Gerät „Tiptel “ aus. Wo Sie die Einstelloption finden, kann von Anwendung zu An-
wendung unterschiedlich sein. Bei Fragen schauen Sie bitte in die Onlinehilfe des 
PC-Anwendungsprogramms. Stellen Sie sicher, dass das USB-Kabel ordnungsge-
mäß eingesteckt ist.  

Folgende Funktionen werden von Ihrem Gerät unterstützt: 

 Verbindung aufbauen / Wählen – mögliche Zeichen 0...9, * und # 
! fügt eine Signaltaste (R) ein 
, fügt eine Wahlpause ein. 

 Verbindung trennen.  

 Anruf annehmen. 

 Rufsignalisierung und Übertragung der Rufnummer des Anrufers (Clip). 

 Übertragung des Anrufernamen wenn er aus einem Telefonbucheintrag bekannt 
ist oder vom Netz übermittelt wurde. 

 Mitteilung über eine besetzte Leitung. 

 

 Bitte achten Sie darauf, dass nur ein Programm jeweils auf das Telefon zugrei-
fen kann. Gegebenenfalls ist das andere Programm vorher zu schließen. 
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Wählen über AT-Befehle 

Wenn Sie eine eigene Anwendung für den PC schreiben wollen sind folgende Punk-
te zu beachten:  

 Übertragungsparameter: 230400 Baud, 8 Bit, keine Parität, 1 Stoppbit, keine Da-
tenflusskontrolle (flow control). 

 Folgende Kommandos werden unterstützt: 
ATD Verbindung aufbauen z.B. ATD12345 (Rufnummer 12345 wird gewählt) 
ATH Verbindung trennen 
ATA Anruf annehmen 

 Korrekt empfangene Befehle werden vom Gerät mit OK quittiert 

 AT-Befehle müssen als Großbuchstaben und ohne Leerzeichen gesendet wer-
den. 

 Folgende Meldungen können vom Gerät gesendet werden: 
RING Rufsignalisierung 
NMBR = 12345 Rufnummer des Anrufers 
NAME = Test Name des Anrufers (falls bekannt) 
VCON Wird am Ende der Wahl gesendet 
<DLE>b Leitung besetzt 

 Alle Meldungen außer „Leitung besetzt“ haben folgendes Format: 
<CR><LF><Meldung><CR><LF> 

 

 Bitte beachten Sie, dass es sich bei den Ausdrücken <DLE> (Strg P), <CR> 
(Strg M) und <LF> (Strg J) um Steuerzeichen handelt. 
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Anhang 

Service 

Sie haben ein modernes Produkt der Tiptel.com GmbH Business Solutions erwor-
ben, welches in Ratingen bei Düsseldorf entwickelt und hergestellt wurde. Die 
hochmoderne Fertigung sichert gleich bleibend höchste Qualität. Dies bestätigt die  
Zertifizierung nach DIN EN ISO 9001. 

Sollten trotzdem einmal Probleme auftreten oder haben Sie Fragen zur Bedienung 
des Gerätes, wenden Sie sich bitte an Ihren Fachhändler. Dieser ist innerhalb der  
Garantiezeit Ihr Ansprechpartner. Die Tiptel.com GmbH Business Solutions hat für 
den technischen Support des Fachhandels eine spezielle Rufnummer eingerichtet, 
so dass dieser Sie qualifiziert beraten kann. 

Sollte Ihnen Ihr Händler nicht weiterhelfen, können Sie sich auch direkt an die  
Tiptel.com GmbH Business Solutions wenden. Erste Informationen erhalten Sie auf 
unseren unten genannten Internetseiten. Außerdem erreichen Sie die erfahrenen  
Mitarbeiter unseres technischen Supports telefonisch während der angegebenen  
Zeiten: 

In Deutschland In Österreich In der Schweiz 

www.tiptel.de www.tiptel.at 
 

www.tiptel-online.ch 
service@tiptel-online.ch 

08.00 bis 17.00 Uhr (Mo-Fr) 08.00 bis 17.00 Uhr (Mo-Do),
Fr bis 15.00 Uhr 

08.00 bis 17.00 Uhr (Mo-Fr) 

Telefon 0900 100 - 84 78 35* 
Vanity Tel. 0900 100 - TIPTEL* 
*gebührenpflichtig 

Telefon 02236 / 677 464-0
Telefax 02236 / 677 464-21

Telefon 044 / 884 01 80 
Telefax 044 / 843 13 23 

 

Fragen zum Telefonanschluss bzw. zu Ihrem DSL-Anschluss richten Sie bitte an  
Ihren Netzbetreiber. 
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Gewährleistung 

Ihre Ansprechstelle für Leistungen aus Gewährleistungsverpflichtungen ist der 
Fachhändler, bei dem Sie das Gerät erworben haben. 

Die Tiptel.com GmbH Business Solutions leistet für Material und Herstellung der  
Telefonanlage eine Gewährleistung von 2 Jahren ab der Übergabe.  

Dem Käufer steht im Mangelfall zunächst nur das Recht auf Nacherfüllung zu. Die 
Nacherfüllung beinhaltet entweder die Nachbesserung oder die Lieferung eines  
Ersatzproduktes. Ausgetauschte Geräte oder Teile gehen in das Eigentum des  
Händlers über. 

Bei Fehlschlagen der Nacherfüllung kann der Käufer entweder Minderung des Kauf-
preises verlangen oder von dem Vertrag zurücktreten. 

Der Käufer hat festgestellte Mängel dem Händler unverzüglich mitzuteilen. Der  
Nachweis des Gewährleistungsanspruchs ist durch eine ordnungsgemäße Kaufbe-
stätigung (Kaufbeleg, ggf. Rechnung) zu erbringen.  

Der Gewährleistungsanspruch erlischt, wenn durch den Käufer oder nicht autorisier-
te Dritte in das Gerät eingegriffen wird. Schäden, die durch unsachgemäße Behand-
lung, Bedienung, Aufbewahrung sowie durch höhere Gewalt oder sonstige äußere 
Einflüsse entstehen, fallen nicht unter die Gewährleistung. 

Die Gewährleistung umfasst keine Verbrauchsmaterialien (z. B. Batterien) und  
Mängel, die den Wert oder die Gebrauchstauglichkeit nur unerheblich beeinträchti-
gen. 

Durch Transport entstandene Schäden sind bei dem Versandunternehmen geltend 
zu machen. 

Hinweis zur Abwicklung: 
Instandsetzungen erfolgen grundsätzlich nur im Service der Tiptel.com GmbH  
Business Solutions. Durch unseren 48-Stunden-Instandsetzungsservice erhalten 
Sie ein Reparaturgerät oder Austauschgerät in der Regel nach 2 Arbeitstagen zu-
züglich der üblichen Versandlaufzeiten zurück. Durch eine Gewährleistungsrepara-
tur tritt weder für die ersetzten Teile noch für das Gerät eine Verlängerung der Ge-
währleistungszeit ein. Diese Gewährleistung ist nicht übertragbar und erlischt, wenn 
das Gerät in zweite Hand übergeht. Sie erlischt ebenfalls, wenn an dem Gerät von 
fremder Hand Eingriffe vorgenommen oder die am Gerät befindliche Seriennummer 
entfernt oder unleserlich gemacht wurde. Das Gerät ist mit einem Gewährleistungs-
siegel versehen. Bitte achten Sie darauf, dass dieses nicht beschädigt wird, da 
sonst Ihr Gewährleistungsanspruch ebenfalls erlischt. 
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Ergänzend gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen der Tiptel.com GmbH  
Business Solutions, die für Ihren Händler Vertragsbestandteil sind. Bei einer Bean-
standung ist das defekte Produkt mit einer Fehlerbeschreibung und dem Kaufbeleg 
einzusenden. Zur Garantieabwicklung wenden Sie sich bitte an Ihren Fachhändler 
oder senden das Gerät direkt an folgende Anschrift: 

In Deutschland In Österreich In der Schweiz 

Tiptel.com GmbH 
Business Solutions Tiptel GmbH Tiptel AG 
Service Service Service 
Halskestraße 1 Ricoweg 30/B1 Bahnstrasse 46 
40880 Ratingen 2351 Wiener Neudorf 8105 Regensdorf 

Im Garantiefall erfolgt der Rückversand auf Kosten der Tiptel.com GmbH Business 
Solutions. 

CE-Zeichen 

Dieses Gerät ist nach den europäischen Anforderungen für den Anschluss an das 
analoge öffentliche Telefonnetz in allen Mitgliedsstaaten der EU zugelassen. Auf 
Grund technischer Unterschiede in den einzelnen Ländern kann jedoch keine un-
begrenzte Garantie für den erfolgreichen Betrieb an jedem Telefonanschluss gege-
ben werden. 
Hiermit erklärt die Tiptel.com GmbH , dass das Gerät alle grundlegenden Anforde-
rungen der europäischen Richtlinie 1999/5/EG erfüllt. 
Die Konformität wird durch das CE-Zeichen auf dem Gerät bestätigt. Weitere Details 
zur Konformitätserklärung finden Sie auf folgender Internet-Adresse: 

http://www.tiptel.de 

Umweltverträglichkeit 

Bei bestimmungsgemäßem Gebrauch kann kein Kontakt zu gesundheitsgefähr-
denden Stoffen entstehen. Das Gerät enthält keine Batterien. Die in diesem Gerät 
verarbeiteten Kunststoffe bestehen aus teilrecyceltem Granulat. Die Verpackungen 
enthalten keine Kunststoffe. Es wird ausschließlich Karton und Papier aus teilrecy-
celtem Material verwendet. 
Hat Ihr tiptel Telefon ausgedient, nimmt die Tiptel.com GmbH das Gerät kostenlos 
zurück. Das Gerät wird fachgerecht zerlegt und dem Recycling zugeführt. 
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Hilfe bei Problemen 

Stromausfall 
Bei einem Stromausfall ist ein Notbetrieb möglich. Sie können mit dem Ziffernblock 
wählen und über den Hörer ein Gespräch führen. Ankommende Gespräche werden 
durch einen Standardrufton mit fester Lautstärke signalisiert. Die interne Uhr bleibt 
stehen. Alle Einstellungen bleiben jedoch erhalten, so dass bei Wiederkehr der 
Netzspannung der alte Zustand wieder eingestellt wird. Sie müssen ggf. die Uhr 
neu einstellen. 

Versuchen Sie bitte zunächst anhand der nachfolgenden Tabelle die Ursache eines 
Problems einzugrenzen und den Fehler zu beheben. 

Problem Mögliche Ursache Abhilfe/Empfehlung 

Keine Anzeige. Steckernetzteil kein Kontakt. Alle Kabel und Steckverbin-
dungen prüfen. Eventuell an-
dere Steckdose ausprobieren. 

Anzeige zu schwach oder zu 
dunkel. 

Kontrast verstellt. Kontrast einstellen. 

Kein Ton. Lautstärke auf Null. Lautstärke einstellen. 

Kein Wählton Anschlusskabel kein Kontakt. Alle Kabel und Steckverbin-
dungen prüfen. 

Keine Rufsignalisierung in TK-
Anlagen. 

Kein Rufsignal aufgeschaltet. Programmierung der TK-
Anlage überprüfen. 

Brummen oder sonstige 
Störungen im Lautsprecher 
oder Hörer. 

Einstrahlung von z. B. Schnur-
lostelefon, schnurloses 
Headset, Monitor usw. 

Aufstellungsort ändern. 

Falsche oder keine Verbindung 
bei der Wahl aus TK-Anlagen. 

Die Amtskennzahl für das 
öffentliche Telefonnetz ist nicht 
eingegeben. 

Amtskennzahl eingeben. 

Keine Gesprächskostenanzeige Ihr Netzbetreiber bzw. Ihre TK-
Anlage unterstützt die Funktion 
nicht oder die Funktion ist 
nicht freigeschaltet. 
Sie wurden angerufen, der 
Anruf ist kostenfrei.  
 

Informieren Sie sich bei Ihrem 
Netzbetreiber bzw. TK-
Anlagenhersteller, ob die 
Funktion möglich ist oder 
freigeschaltet werden muss. 
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Problem Mögliche Ursache Abhilfe/Empfehlung 

Kein automatischer Rückruf 
bei Besetzt 

Rückrufcode nicht eingegeben, 
Netzbetreiber bzw. TK-Anlage 
unterstützt die Funktion nicht 
oder Funktion ist nicht frei-
geschaltet. 

Rückrufcode eingeben. 
Informieren Sie sich bei Ihrem 
Netzbetreiber bzw. TK-Anla-
genhersteller, ob die Funktion 
möglich ist oder freigeschaltet 
werden muss. 

Anrufweiterschaltung kann 
nicht ausgelöst werden 

Einstellungen für die Anrufwei-
terschaltung fehlen oder sind 
falsch. 
Netzbetreiber bzw. TK-Anlage 
unterstützt die Funktion nicht 
oder Funktion ist nicht freige-
schaltet. 

Einstellung vornehmen bzw. 
prüfen und ggf. ändern. 
Informieren Sie sich bei Ihrem 
Netzbetreiber bzw. TK-
Anlagenhersteller, ob die 
Funktion möglich ist oder 
freigeschaltet werden muss. 

Keine Rufnummernanzeige bei 
einem Anruf 

Ihr Netzbetreiber bzw. Ihre TK-
Anlage unterstützt die Funktion 
nicht oder die Funktion ist 
nicht freigeschaltet. 
Der Anrufer hat die Aussen-
dung der Rufnummer unter-
drückt oder hat eine Geheim-
nummer. 
Der Anruf kommt von einem 
öffentlichen Fernsprecher. 
Der Anruf erfolgte über ein 
Telefonnetz, das die Rufnum-
mernübermittlung nicht unter-
stützt. 

Informieren Sie sich bei Ihrem 
Netzbetreiber bzw. TK-
Anlagenhersteller, ob die 
Funktion möglich ist oder 
freigeschaltet werden muss. 

Beim SMS-Versand erscheint 
die Fehlermeldung 
„Übertragungsfehler, 
versuchen Sie es später noch 
mal“ 

Rufnummer der Mitteilungs-
zentrale falsch. 
Manche Provider, z.B. „Anny 
Way“ erwarten hinter der 
eigentlichen Rufnummer noch 
eine zusätzliche Null. 

Überprüfen Sie nochmals die 
Rufnummer der 
Mitteilungszentrale und fügen 
Sie gegebenenfalls eine 
zusätzliche Null am Ende der 
Rufnummer ein. 

SMS-Empfang nicht möglich, 
Versand funktioniert.  

Es sind eventuell zwei Geräte 
an einem Anschluss für SMS 
konfiguriert. 

Stellen Sie sicher, dass nur ein 
Gerät für SMS konfiguriert ist. 
Entfernen Sie die Nummer der 
Mitteilungszentrale um die 
SMS-Funktion abzuschalten. 
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Auslieferzustand 

In der nachfolgenden Liste sehen Sie die Werkseinstellungen Ihres Telefons. Diese 
Voreinstellungen können Sie individuell ändern. Ein Rücksetzen in den Auslieferzu-
stand kann jederzeit durch Aufrufen des Menüs „Information & Service“ durchge-
führt werden. 

Sprache Deutsch 
Kontrast 8 
Helligkeit 16 
Beleuchtung Autom. 
Eigene Rufnummer - 
PIN 0000 
Tastensperre Aus 
Ziffernblocksperre Aus 
Telefonbuchsperre Aus 
Gesperrte Nummern - 
Ausnahmenummern - 
Sommer/Winterzeitumschaltung Ja 
Netzuhr übernehmen Nein 
Ruftonmelodie 1 
Lautstärke 4 
Schweller Aus 
Preis pro Einheit 0,000 
Währung € 
Rückrufcode - 
Signaltaste (R) F (Flash) 
Amtsholung für das öffentliche Telefonnetz (TK-Anlagen) - 
Automatische Amtsholung Nein 
Interner Rückrufcode (TK-Anlagen) - 
CLIP Korrektur (TK-Anlagen) - 
Funktionstasten - 
Anruffilter - 
Anrufweiterschaltung - 
Anrufbeantworter Aus 
Ansage 1 
Mit Aufzeichnungsmöglichkeit Ja 
Aufzeichnungen - 
Nachrichtenweitermeldung Aus 
Wiederholungen 2 
Wiedergaben 5 
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Zielrufnummer - 
Maximale Aufzeichnungslänge 2 Minuten 
Anzahl Ruftöne 2 
Fernabfragecode - 

Schnellabfrage - 
Zeitsteuerung - 
Termine - 
Kurzmitteilungen (SMS) - 
Anruflisten -  

Technische Daten 

Abmessungen (B x H x T)  
Telefon 230 x 100 x 210 mm 
Steckernetzteil 53 x 68 x 44 mm 

Gewicht  
Telefon 820 g 
Steckernetzteil 270 g 

Betriebsspannung  
Steckernetzteil 230 V / 50 Hz 
Leistungsaufnahme im Ruhezustand 
(Anzeigenbeleuchtung aus) 

< 2 W 

Umgebungstemperatur 0 – 40 C 

Anzahl der Ansagen 3 

Aufzeichnungen  
Aufzeichnungsverfahren Digital; 64 kBit/s 
Aufnahmekapazität gesamt ca. 25 Min. (inkl. Ansagen und Ruftöne) 
Anzahl der Aufzeichnungen max. 50 

Telefon/Speicher  
Anruflisten 3 Listen mit je 20 Einträgen 
Telefonbuch 250 Einträge mit je 3 Rufnummern 
Rufnummern (Namen) 25-stellig 
SMS-Posteingang 20 Kurzmitteilungen 
Long Message (SMS) 459 Zeichen  

Signaltaste (R)  
Flash 95ms 
Hookflash 240ms 
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Ruftöne (Klingeltöne)  
Feste Tonrufmelodien 10 
Platz für Eigenaufnahmen 10 
Audioformat (WAV) für PC-Übertragung PCM;  8 kHz;  8 Bit;  Mono 

CLIP (Anzeige der Rufnummer)  Dualmode DTMF / FSK 

Tarifimpuls (Kostenanzeige) 12 / 16 kHz;  50 mV – 3 V 

Datenerhalt nach Netzausfall > 10 Jahre 

Uhr Netzsynchron 

Anzeige Grafik-LCD 64 x 128 Punkte, beleuchtet 
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Stichwortverzeichnis 

A 

Amtsholung...................................... 46 
Anrufbeantworter.............................. 51 
Anrufe in Abwesenheit ..................... 18 
Anruffilter .......................................... 47 
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Gewährleistung ................................ 68 
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Headset................................ 12, 15, 47 
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Hörerlautstärke................................. 50 
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Inbetriebnahme ................................ 11 
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Intern ................................................ 21 
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Mitteilungszentrale ..................... 25, 31 

N 

Nachrichtenweitermeldung.............. 57 
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Ruftonlautstärke ......................... 45, 50 
Ruftonmelodie............................ 45, 47 
Ruhe vor dem Telefon.................. 5, 45 
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Technische Daten ............................ 73 
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TK-Anlagen....................................... 46 
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V 

Verpackung ................................ 11, 69 

W 

Wahl aus dem Telefonbuch ............. 21 
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Halskestraße 1 
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* (1,49 €/Min. aus dem Festnetz der Deutschen  
Telekom, abweichende Mobilfunkpreise möglich) 
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